
Er tritt nicht wieder an
Erklärung von Fabio De Masi:
„Die  Kunst  der  Politik  besteht  darin,  auch  an  die
Lebensrealität und die Sprache jener Menschen anzuknüpfen, die
um die Kontrolle über ihr Leben fürchten. Die politische Linke
darf das menschliche Grundbedürfnis nach Sicherheit – in einem
umfassenden Sinne – nicht vernachlässigen. Dabei sollte man
weder Ressentiments schüren noch so sprechen, dass normale
Menschen einen Duden brauchen. (…)
Die Debatten der Meinungsführer in den akademischen Milieus,
die Codes der digitalen Empörung und Hashtags, die häufig nur
wenige Stunden überdauern und nichts kosten, sind dafür kein
Ersatz. (…)
Identität  ist  wichtig  im  Leben.  Sie  darf  aber  nicht  dazu
führen,  dass  nur  noch  Unterschiede  statt  Gemeinsamkeiten
zwischen  Menschen  betont  werden  und  sich  nur  noch  „woke“
Akademiker in Innenstädten angesprochen fühlen.“
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